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aktivs an und unterrichten zugleich die Parteisekretäre in den LPG und in den 
Patenbetrieben darüber, damit diese ihrerseits helfen, die Parteilosenaktivs^ zu 
schaffen.

Die LPG-Kader werden fachlich und politisch qualifiziert
Besonderes Augenmerk richtet die Kreisleitung auf die ideologische und 

fachliche Qualifizierung der Parteifunktionäre und der LPG-Kader. Es werden 
achttägige Externatslehrgänge für Parteisekretäre zu Fragen des dialektischen 
Materialismus durchgeführt. Dabei werden die Parteisekretäre der LPG, MTS 
und VEG mit den Aufgaben der Partei bei der sozialistischen Umgestaltung der 
Landwirtschaft vertraut gemacht.

Die Gesellschaft zur Verbreitung wissenschaftlicher Kenntnisse unterstützt 
die Genossen in den LPG bei der sozialistischen Erziehung der Genossenschafts­
bauern durch eine Vortragsreihe, die im September anlief. So werden zum Bei­
spiel in den LPG Ihlow, Klosterdorf und Grunow-Ernsthof Themen behandelt 
wie „Leistungsprinzip, Wettbewerb und Arbeitseinheit“, „Wieviel Sensen er­
setzt ein Mähdrescher“, „Kuhstall — moderne Milchfabrik“, „Produktions- und 
Finanzplan in der LPG“, „Wie wird sich unsere LPG weiterentwickeln“, „Der 
dialektische Materialismus“, „Uber das Verhältnis von Denken und Sein“ und 
eine Reihe anderer Vorträge.

Die Kreisleitung hat beschlossen, in allen LPG-Dörfern durch die Partei­
organisationen Kaderentwicklungspläne ausarbeiten zu lassen, in denen die 
Perspektive der Kader in den LPG bis 1965 festgelegt ist. Nach dem Vorbild 
der Bezirksleitung Frankfurt (Oder) hat auch das Büro der Kreisleitung Straus­
berg eine zeitweilige Parteikommission gebildet, die gegenwärtig im MTS- 
Bereich Prötzel untersucht, wie die politische Leitungstätigkeit der Partei­
organisationen der MTS und der LPG verbessert werden kann und die ihnen 
dabei Hilfe leistet. Bei den ersten Aussprachen mit den Kadern hat sich 
bereits gezeigt, daß im I. Quartal 1959 bedeutend mehr Genossenschaftsbauern 
die Kreisparteischule besuchen werden als in der Vergangenheit. Auf Beschluß 
des Büros werden vom Rat des Kreises in den Wintermonaten Qualifizierungs­
lehrgänge für Brigadiere, für Maschinenwarte in den LPG sowie für die zoo­
technischen Kader durchgeführt, um sie mit den neuesten Erkenntnissen der 
Wissenschaft und Technik vertraut zu machen.

Die Kreisleitung hat sich zum Ziel gesetzt, alle dem Kreis zur Verfügung 
stehenden Plätze an Hoch- und Fachschulen für leitende LPG-Funktionäre zu 
besetzen. Wie notwendig die Qualifizierung der bisher bewährten LPG-Kader 
ist, bestätigt der Ausspruch des Vorsitzenden der LPG in Ihlow anläßlich der 
Neuwahl zum Vorstand. Er sagte: „Ich bin mir klar, daß ich in der weiteren 
Perspektive die Aufgaben eines Vorsitzenden nicht mehr erfüllen kann, wenn 
ich mich nicht qualifiziere.“

Gute ökonomische Ergebnisse — Maßstab der politischen Arbeit
Die Kreisleitung Strausberg trennt die politisch-ideologische Erziehung der 

werktätigen Bauern und die Stärkung der Parteiorganisationen auf dem Lande 
nicht von den ökonomischen Aufgaben. Ausgehend von den Beschlüssen des 
V. Parteitages, die LPG ökonomisch zu festigen und weiterzuentwickeln, be­
schlossen das Büro der Kreisleitung und der Kreistag Maßnahmen zur Errei­
chung des im Volkswirtschaftsplan des Kreises festgelegten 100-ha-Besatzes und


